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Katzenstein“. 
Ab Januar bietet das „Land-
haus Krans“ in gemütlicher 
Atmosphäre eine Speisekar-
te, die auf gutbürgerliche Kü-
che setzt, aber auch ausgefal-
lene Gerichte, frische Zutaten 
und moderne Noten werden 
die Speisekarte abrunden. 

Daniel Gruber, gelernter 
Koch, lebt mit seiner Fa-

milie in Herne und arbeitet 
bis Ende Dezember 2024 
noch in einem Restaurant in 
Bochum.
Er verwirklicht seinen lang 
gehegten Traum und eröffnet 
das ehemalige „Das Krans im 

DAS KRANS IM NEUEN GLANZ
EIN NEUER ALTER TREFFPUNKT FÜR GENUSS UND GESELLIGKEIT

Gruber und sein Team emp-
fangen die ersten Gäste am 
15. Januar 2025 ab 16:00 
Uhr im Landhaus Krans. Es 
wird ein Ort für gutes Essen, 
ein Treffpunkt für Gesellig-
keit und Gemeinschaft sein 
– egal ob jung oder alt – alle 
sind herzlich willkommen 
und sollen sich wohlfühlen 
und gut gelaunt und gestärkt 
nach Hause gehen.
Das Landhaus Krans wird von 
Freitag bis Dienstag öffnen 
und am Mittwoch und Don-
nerstag Kräfte sammeln, um 
an den anderen Tagen die 
Gäste mit guter Laune zu be-
wirten. 
Am Samstag und Sonntag 
gibt es ab 12:00 Uhr einen 
wechselnden Mittagstisch. 
Jeder erste Sonntag im Mo-
nat wird Herr Gruber seinen 
Gästen einen Sonntags-
brunch anbieten.
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Nach dem großen 
Erfolg trotz des be-

scheidenen Wetters 
Anfang 2024 geht das 
Winterglühen in die 
nächste Runde. Wieder 
wird das Winterglü-

hen im Herzen von Blankenstein veranstaltet und 
diesmal mit einer größeren Auswahl an erlesenen 
Glühwein Sorten. Von Winzerglühweinen bis hin 
zu ausgefallen Spezialitäten wird einiges aufgefah-

WENN DER MARKTPLATZ GLÜHT UND LEUCHTET 
DAS WINTERGLÜHEN KEHRT ZURÜCKDAS WINTERGLÜHEN KEHRT ZURÜCK

ren. Durch die besondere Illumination erstrahlt der 
Marktplatz in Blankenstein wieder in allen Farben, 
mit besonderen Augenmerk auf den Kirchturm.
Das gibt es wahrlich nicht alle Tage! Die Aktions- und 
Interessengemeinschaft Westend e.V. freut sich 
sehr alle alten aber auch zahlreiche neue Gesichter 
zu begrüßen und ein wunderschönes Wochenen-
de zu genießen! Wir freuen uns!    Kristopher Koch

Fr. 31.01., 15 h - So. 02.02.18 h
Martkplatz Blankenstein

Die Öffnungszeiten:
Fr-Di  16 - 22 Uhr
Sa, So: 12 - 22 Uhr

Die Eröffnung verspricht 
ein echtes Highlight für alle 
Liebhaber der guten Küche 
zu werden und das mitten im 
Katzenstein. 

Bald wird es eine Homepage, 
Instagram und facebook Sei-
te geben.
Ab Ende Dezember kann 
über 0174 - 5 30 37 06 reser-
viert werden.                  CK

Eröffnung: Mi 15.01., 16 h
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NEUJAHRSEMPFANG DES
FÖRDERVEREINS STADTMUSEUM
EINE LIEB GEWORDENE TRADITION

Ein Bericht von Walter Ollenik, Förderverein Stadtmuseum e.V.

Der ursprünglich als kleiner Ersatz für die 
unter Frau Dr. Goch ausgefallenen Neu-

jahrsempfänge der Stadt Hattingen gedachte 
Empfang des Fördervereins fand erstmalig 
am 29. Januar 2017 statt und ist inzwischen 
schon zu einer Tradition geworden.

Im Mittelpunkt der Überlegungen stand von 
Anfang an der Gedanke eines kulturellen Zu-
sammentreffens Gleichgesinnter. Der erste 
Empfang war übrigens der vom Förderverein 
organisierten Ausstellung des Essener Ruhr-
gebietsmalers Walter Booz gewidmet. Fanden 
die Empfänge am Anfang eher im Foyer statt, 
werden sie heute im größeren Ausstellungs-
saal abgehalten, sofern es die jeweiligen Aus-
stellungen zulassen.

Bei guter Live-Musik wird neben Reden, Be-
grüßungen und Informationen ein kleines, 
aber feines Buffet angeboten, welches vom 

Förderverein selbst liebevoll hergestellt wird. 
Für gute Getränke, beste Stimmung und reich-
lich Gesprächsstoff ist gesorgt.

Der Vorsitzende des Fördervereins Otfried 
Priegnitz und die Museumsleiterin Gudrun 
Schwarzer-Jourgens berichten über die Ereig-
nisse des letzten Jahres. Der Bürgermeister 
der Stadt Hattingen Dirk Glaser lässt es sich 
nicht nehmen, die Anwesenden persönlich zu 
begrüßen. In den vergangenen beiden Jahren 
waren der Neujahrsempfang 2023 unter dem 
Motto „Kultur und Gesellschaft“ dem leider zu 
früh verstorbenen Hattinger Künstler Bernhard 
Matthes und der Empfang im Jahr 2024 der 
Künstlerin Manja Dessel unter dem Titel „Glück 
und Wohlergehen“ gewidmet.

Der Förderverein widmet sich neben der Be-
gleitung der Ausstellungen auch der Kunst 
im öffentlichen Raum, wofür die „Menschen 



 

aus Eisen“ im Gewerbe- und Landschaftspark 
sowie die „Zwei Schmelzer“ in Hattingen-Wel-
per unseres leider kürzlich verstorbenen Mit-
glieds Egon Stratmann eindrucksvoll Zeugnis 
ablegen sowie eigenen Veröffentlichungen 
wie dem Museumsführer „Stadtmuseum Hat-
tingen – Geschichte + Kunst“ sowie dem erst 
kürzlich erschienenen Stadtführer „Ansichten 
zu einer Stadt“. Dieses neue Buch soll auch im 
Mittelpunkt des Neujahrsempfangs 2025 ste-
hen. Einer der Autoren wird ein Gespräch mit 
den erfahrenen und auch im Buch vertretenen 
Stadtführern Lars Friedrich und Henning Sand-
mann führen.

Der Neujahrsempfang findet am 12. Januar 
2025 ab 11:30 Uhr in den Räumen des Stadt-
museums statt. Alle Bankensteinerinnen und 
Blankensteiner sind herzlich eingeladen.
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Der Name ist Programm: Für 
alle, die bei Facebook aktiv 

sind, bietet die Seite „Blanken-
stein hilft Blankenstein“ Unter-
stützung, Informationen und 
Austausch.
Die öffentliche Gruppe wurde 
zu Beginn der Coronazeit vom 
Blankensteiner Jan Hermanns 
gegründet, um eine unkompli-
zierte Hilfe innerhab der Nach-
barschaft zu ermöglichen: „Zu 
der Zeit war es nur sehr schwer 
möglich, seine Einkäufe zu erle-
digen, öffentliche Verkehrsmit-
tel zu benutzen usw.. Teilweise 
waren Produkte vergriffen oder 
der Zugang zu Geschäften, Apo-
theken und Arztpraxen stark 
eingeschränkt“, erläutert Her-
manns den Hintergrund dieser 
Gruppe. Dies hat besonders für 
ältere Menschen das alltägli-
che Leben erheblich erschwert, 
so dass die neue Plattform den 
Austausch untereinander ver-
bessern sollte. 

FACEBOOK-GRUPPE 

BLANKENSTEIN HILFT BLANKENSTEIN
Mit der Zeit erweiterte sich das 
Themenspektrum: So bewerben 
inzwischen auch lokale Initia-
tiven und Vereine, wie Live am 
Stein, das Forstmanns, die Bür-
gergesellschaft oder die Kleine 
Affäre, ihre kulturellen und pri-
vaten Veranstaltungen. Dadurch 
können sich Zugezogene einen 
Überblick über die Angebote in 
Blankenstein verschaffen.
Auch entlaufenen Tiere werden 
durch die entsprechenden Pos-
tings leichter wieder gefunden. 
Insgesamt ist die Bandbreite der 
Themen und Neuigkeiten inzwi-
schen sehr groß und die Gruppe 
ist inzwischen auf 760 Mitglie-

der gewachsen. 
In den letzten Jahren wurden 
immer mal wieder einzelne 
Beiträge gelöscht oder Beitritts-
anfragen abgelehnt, da die 
Gruppe sich vorrangig an die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
Blankensteins richten und nicht 
zu einer reinen Werbeplattform 
entwickeln soll: „Die Gruppe 
soll dazu beitragen, dass akti-
ve Miteinander zu fördern und 
die Möglichkeit bieten, nach 
Hilfe und Unterstützung zu 
fragen“, so Hermanns. Dabei 
freut er sich darüber, dass ins-
gesamt ein respektvoller und 
reger Austausch stattfindet. JP



  



Die "Mütter des Grundgesetzes": Helene Wessel,
Helene Weber, Frieda Nadig und Elisabeth Selbert (v.l.n.r.)
© HDG Bonn / Ullstein-Bild10 BERICHT

Historisch wurden Frauen in 
politischen Prozessen weitge-

hend ausgeschlossen, was sich 
in der einseitigen Darstellung in 
der Geschichtsschreibung und 
den Lehrplänen zeigt. Dies ist 
darauf zurückzuführen, dass die 
meisten Quellen von Männern 
verfasst wurden und männliche 
Persönlichkeiten im Vordergrund 
standen, während die Beiträge 
von Frauen häufig nicht doku-
mentiert oder anerkannt wurden.
Nur selten wurden sie in 
wichtigen politischen Posi-
tionen wahrgenommen, wie 
Beispielsweise Cleopatra VII 
(69–30 v. Chr.), Elizabeth I. von 
England (1533–1603) oder ja, 
auch Angela Merkel (1954–) 
die während ihrer immerhin 
16-jährigen Amtszeit eine der 
mächtigsten Frauen der Welt 
war.
Auch heute dominieren in unse-
ren schulischen Lehrplänen The-
men, die männliche Politiker und 

FRAUEN IM SCHATTEN
SCHLUSS MIT DER POLITIK DES ALTEN WEISSEN MANNES

Ereignisse betonen, während die 
Beiträge von Frauen oft nur am 
Rande erwähnt werden. Men-
schen mit mittlerem Bildungs-
abschluss wissen daher meist 
wenig über die vier „Mütter 
des Grundgesetzes“: Elisabeth 
Selbert (SPD), Friederike Nadig 
(SPD), Helene Weber (CDU) und 
Helene Wessel (Zentrumspartei).
Diese vier Frauen waren Mit-
glieder des Parlamentarischen 
Rates, bestehend aus insgesamt 
65 Mitgliedern, der 1948/49 
das Grundgesetz erarbeitete. Sie 
brachten vielfältige Perspekti-

ven aus ihren Berufen (Juristin, 
Sozialarbeiterin, Lehrerin und 
Politikerin) und politischen Über-
zeugungen ein. 
In einer Zeit, in der Frauen in der 
Gesellschaft noch stark unter-
drückt wurden, setzten sie sich 
insbesondere für Frauenrechte, 
soziale Gerechtigkeit und den 
Schutz der Menschenrechte ein.
Doch trotz ihrer Erfolge hatten 
sie es in einer männerdominier-
ten Welt schwer, in der Politik 
anerkannt zu werden. Ihre Kar-
rieren waren von patriarchalen 
Strukturen geprägt, die ihre Auf-



11BERICHT

stiegsmöglichkeiten und die An-
erkennung ihrer Leistungen oft 
begrenzten.
Beispielsweise wurde der von 
Selbert formulierte Satz „Män-
ner und Frauen sind gleich-
berechtigt“ 3 Mal abgewiesen, 
bevor er im Artikel 3 Absatz 2 des 
Grundgesetzes der Bundesrepu-
blik Deutschland aufgenommen 
wurde.
Ja, die Politik des „alten weißen 
Mannes“ steht oft als Synonym 
für konservative Machtstruk-
turen, die Veränderungen blo-
ckieren und traditionelle Privi-
legien bewahren wollen. Und 
so finden wir auch noch heute 
männliche Politiker kurz vor dem 
Rentenalter auf den Wahlkampf-
tribühnen, die beispielsweise 
Gesetzesvorstöße bezüglich 
Schwangerschaftsabbrüchen 
kritisieren und damit das Selbst-
bestimmungsrecht der Frauen in 
Frage stellen.
Obwohl die Welt moderner und 
diverser wird, sind die höchsten 
politischen und wirtschaftlichen 
Ebenen nach wie vor überwie-
gend männlich geprägt. Frauen 

sind in Führungspositionen wei-
terhin unterrepräsentiert – ein 
deutliches Zeichen, dass die 
Arbeit für Gleichberechtigung 
längst nicht abgeschlossen ist.
Die Ursachen für diese Ungleich-
heit sind vielfältig. Traditionelle 
Rollenbilder, ungleiche Chancen 
und strukturelle Diskriminierung 
spielen eine zentrale Rolle. 
Weltweit gibt es nur eine geringe 
Zahl weiblicher Regierungschefs.
In Deutschland gibt es zwar Fort-
schritte, doch Frauen stellen we-
niger als ein Drittel der Bundes-
tagsabgeordneten.
Selbst Ministerpräsidentinnen, 
die je ein Bundesland regiert 
haben, lassen sich an einer Hand 
abzählen.
Die Wirtschaft sieht kaum bes-
ser aus: In den Vorständen der 
größten deutschen Unterneh-
men beträgt der Frauenanteil 
etwa 15 Prozent. Studien zeigen, 
dass Unternehmen mit gemisch-
ten Führungsteams erfolgreicher 
sind, doch alte Netzwerke und 
männlich dominierte Unterneh-
menskulturen halten Frauen oft 
fern. Ein Blick zurück zeigt, wie 

wichtig Pionierarbeit ist. Unsere 
vier „Mütter des Grundgesetzes“ 
haben mit ihrem Einsatz dafür 
gesorgt, dass Gleichberechti-
gung in Artikel 3 des Grund-
gesetzes verankert wurde. Ihr 
Engagement hat den Grundstein 
für viele Fortschritte gelegt, doch 
ihr Werk muss fortgesetzt wer-
den. Ihnen gebührt Dank und 
Anerkennung dafür, dass sie die 
Emanzipation in einer Zeit voran-
trieben, in der Frauen noch kaum 
Rechte hatten.
Die heutige Politik muss diese 
Errungenschaften endlich in 
die Realität umsetzen. Mehr 
Frauen in Führungspositionen 
und eine stärkere Beteiligung 
an politischen Entscheidungen 
sind keine Frage des Wollens, 
sondern des Müssens. Männer, 
die noch immer die Richtung 
vorgeben, sollten ihren Einfluss 
nutzen, um Veränderungen zu 
fördern – für ihre Töchter! Nur 
so können wir eine gerechtere 
Gesellschaft schaffen.        NE

In der nächsten Ausgabe: 
Karriereweg junger Frauen
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EINSAMKEIT
EIN PHÄNOMEN ZWISCHEN
TABU UND BEWUSSTSEIN 

Verwitwete Senioren - die 
Kinder haben das häus-

liche Nest verlassen – die 
Einsamkeit ist auf dem Vor-
marsch?
Die Wissenschaft stellt lako-
nisch fest: Bereits vor Corona 
lebten bundesweit etwa 40% 
der Bevölkerung allein, wobei 
der Frauenanteil ganze 85 % 
betrug. Der Trend zur Singu-
larisierung des Alters ist offen-
sichtlich, das Gefühl der Ver-
einsamung ist bei Männern 
stärker ausgeprägt.
Die statistischen Erhebungen 
überraschen insofern, als die 
Vereinsamung auch bei der 
jüngeren Bevölkerung stetig 
zunimmt. 
Als eine Ursache für diese Ent-
wicklung wird in erster Linie 
die fortschreitende Urbanisie-
rung genannt. Während 1900 
lediglich 13% der Weltbevöl-
kerung in Städten lebten, wer-
den es 2050 voraussichtlich 

70% sein. Als eine Folge dieses 
Prozesses wird die Anonymität 
und Vereinzelung angeführt.
Als eine weitere Gefahr für 
die Vereinzelung der jungen 
Menschen wird die rasant fort-
schreitende Digitalisierung 
angesehen. Dies gilt insbe-
sondere für die Social-Media-
Netzwerke. Dieser Trend hat 
sich seit Corona-Zeit noch er-
heblich verstärkt.
In der Wissenschaft wird zwi-
schen Einsamkeit und sozialer 
Isolation unterschieden. Es 
gibt auf einer Seite  Menschen 
mit sozialen Kontakten, die 
sich dennoch einsam fühlen 
und andererseits sozial isolier-
te Menschen, bei denen dies 
nicht zutrifft. Paradoxerweise 
ist das Gefühl der Einsamkeit 
in zahlreichen  Partnerschaften 
sogar noch stärker ausgeprägt, 
wenn diese unter mangelnder 
Kommunikation untereinan-
der leiden. 
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Wer allerdings unter dauerhaf-
ter Einsamkeit leidet, ist laut 
medizinischer Prognose stark 
gesundheitlich gefährdet: De-
pression, Demenz aber auch 
Herzbeschwerden, ja sogar di-
verse Krebsleiden werden als 
mögliche Folgen angeführt.
Was heißt das für die Gesell-
schaft? Die ehemaligen Groß-
familienstrukturen wurden 
längst aufgelöst und so ist 
es naheliegend, dass sowohl 
gesamtpolitisch als auch auf 
kommunaler Ebene Initiati-

ven etabliert werden müssen, 
um solitär lebende Menschen 
stärker in das Geschehen vor 
Ort einzubinden und diese 
somit die Gelegenheit gebo-
ten bekommen am kulturellen 
und sozialen Leben aktiv mit-
zuwirken. Andererseits sollten 
die Senioren dazu befähigt 
werden, mehr Selbstwirksam-
keit zu üben, um die Gefahr 
einer Lethargie rechtzeitig vor-
beugen zu können. 
Die Ergebnisse des 2024 vom 
Familienministerium durchge-

führten Einsamkeitsbarome-
ters sind  alarmierend. Die Ein-
samkeitsbelastung innerhalb 
der deutschen Bevölkerung 
ist demnach von 8% im Jahr 
2017 auf 28% 2020 angestie-
gen. Trotzdem werden die fi-
nanziellen Mittel für die bitter 
notwendige psychologische 
Beratung sukzessive gekürzt.
Diese Entwicklung stimmt 
leider nicht optimistisch. Das 
ehrenamtliche Engagement 
ist mehr denn je gefragt und 
erforderlich.                 BoHi

02324.99 00 152
0179.20 21 242

eMail: info@haddad-rau-immobilien.de
w w w. h a d d a d - r a u - i m m o b i l i e n . d e

Sie kennen jemanden, der seine Immobilie verkaufen möchte,
oder denken darüber nach, selbst zu verkaufen?

Profitieren Sie von kostenfreier und unverbindlicher Beratung, unterstützt 
durch ehrliche und professionelle Exper tise. Mit über 28 Jahren Erfahrung im 
Verkauf  von Immobilien bieten wir Ihnen eine persönliche Betreuung, die auf  
Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnitten ist.

Thomas Rau und Susanne Haddad-Rau/ IHK geprüfte Immobilienfachwir tin, 
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf  Ihren Anruf  und darauf, 
Ihnen bei Ihrem Immobilienanliegen zu helfen.

Ihr Haddad-Rau-Immobilienbüro in Blankenstein



Stadtwerke Hattingen 
Kundenzentrum
Mo-Mi:  8-16 Uhr
Do:  8-18 Uhr
Fr:  8-13 Uhr

Kundenservice 
unter 02324 5001-55
Mo-Fr: 8-18 Uhr
www.stadtwerke-hattingen.de
          @stadtwerkehattingen

ENERGIE VOM PROFI.

Energiekarussel?
Dreh‘ den Strompreis 
runter!

Strompreiserhöhung? Nicht bei uns! Jetzt wechseln & günstigen Strompreis sichern. 
Einfach den QR-Code scannen, Tarif berechnen & online einen neuen Vertrag abschlie-
ßen. Oder kommen Sie zu uns ins Kundenzentrum. Unsere Kundenberater helfen Ihnen 
gerne weiter.



AUSSTELLUNG VON CLAUDIA SCHOTTE

AUF AUGENHÖHE +/-

Der Titel ist Programm: Alle 
dargestellten Tiere schau-

en dem Betrachter in die Au-
gen und es dreht sich langsam 
die Rollenverteilung – wer ist 
Betrachter, wer ist das Kunst-
werk? Schauen wir die Bilder 
an, oder werden wir beobach-
tet? Ein non-verbaler Dialog 
entsteht und der Galeriebe-
such wird als intensiver Kon-
takt zum Exponat erlebt.
Die im 1. Raum ausgestellten 
Wasser- und Wolkenbilder ver-
leiten den Betrachter die Wer-
ke auf dem Kopf anzuschauen 
und treten auch hier mit ihm 
in eine Interaktion um wirklich 
gesehen und verstanden zu 
werden. Lässt man sich auf die 
Arbeiten ein, werden schnell 
menschliche Wesenszüge wie 
Trotz, Verwirrung oder Freude 
deutlich, die so eigene Ge-

fühlszustände reflektieren.  
Wasser ist der Spiegel der See-
le, Wolken ergreifen uns und 
lassen uns träumen, sodass 
die Bilder in diesem Raum un-
weigerlich zum Freund, zum 
Gefährten werden und uns auf 
Augenhöhe begegnen.
Dieses Gefühl wird auch von 
den z.T. abstrusen Skulpturen 
von Claudia Schotte getragen, 
die zum Lächeln oder Träumen 
anregen sollen und die Aus-
stellung ihrer neuen Werke in 
ihrer Gesamtheit abrunden.
Bleibt also nur noch zu sagen, 
dass die Exponate sich schon 
auf ihren Besuch freuen.
Musikalische Begleitung:
„Kealen Sonnenschein, wild an 
der Gitarre“.        Claudia Schotte

Vernissage: So. 16.02., 11.00 Uhr
Ausstellung bis 26.06.

Forstmanns

15KUNST
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BUCHVORSTELLUNG MIT MOKI

MÄANDER UND SCHNEE

Moki kehrt nach Blankenstein zurück! Nach ihrer Soloausstel-
lung im letzten Jahr, bei der sie leider nicht persönlich an-

wesend sein konnte, gibt es nun die Gelegenheit, die Künstlerin 
persönlich kennenzulernen. Ihre neue Ausstellung zeigt bisher 
unveröffentlichte Werke und bietet die Möglichkeit, ihre Bücher 
Mäander und Schnee zu erwerben und signieren zu lassen. 
Moki ist bekannt für ihre feinsinnigen, oft surrealen Illustra-
tionen, die Natur, Mensch und Landschaften in Malerei, Zeich-
nungen und Buchkunst vereinen. Ihre Arbeiten laden dazu ein 
in eine faszinierende und poetische Welt einzutauchen.    CK

Sa. 18.01., 19.00 h · Kleine 
Affäre · Eintritt frei 

Wenn der Mensch dem Menschen 
den Dienst erweisen muss …

… rufen Sie uns zur Beratung im Trauerfall oder zur Besta� ungsvorsorge
… wir unterstützen Sie in schwierigen Zeiten

Ihr Meisterbetrieb mit dem besonderen Service
Erd-, Feuer- und Seebesta� ungen · eigener Abschiedsraum 

Mitglied im Fachverband des deutschen Besta� ungsgewerbes zer� fi ziert nach DIN EN ISO 9001:2008

www.stratmann-besta� ungen.com, Telefon 0 23 24-2 33 77 (wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar)
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Chris Beckers, Gitarrist, Komponist und Mu-
sikproduzent, ist gebürtiger Niederlän-

der und lebt in Amsterdam. Was viele seiner 
Fans nicht wissen, ist dass Chris als Jugend-
licher viele Jahre in Blankenstein wohnte und 
dort auch die ersten Akkorde auf der Gitarre 
erlernte und seine ersten Bands gründete.
Hier erwachte auch sein Interesse am Blues, seine 
Gitarrenarbeit wurde während der 70er Jahre aber 
auch vom Jazz-Rock und Fusion-Jazz beeinflusst.
1980 produzierte er seine erste Langspielplatte 
mit eigenen Kompositionen. Ein Jahr später folg-
te bereits das zweite Album ‘Splash‘ und 1983 
produzierte Chris ein weiteres mit dem Titel ‘Night 
Moves‘. Dieses Album wurde in Japan auf Polydor 
veröffentlicht, es erreichte hohe Verkaufszahlen 
mit Chartnotierungen. Dies ermöglichte Chris, 
sein eigenes Studio zu bauen und das ‘CrisCrazz‘ 

Plattenlabel mit eigenem Verlag zu gründen.
Mit seiner im Homestudio produzierten Mu-
sik zog es den Gitarristen dann häufig an 
die amerikanische West Coast, um mit den 
dortig ansässigen Musikern in Los Angeles 
weiter an seinen Produktionen zu arbeiten.
International bekannte Jazzmusiker wie Billy Cob-
ham, Peter Erskine, Ernie Watts, Simon Phillips, 
Jimmy Haslip, Abraham Laboriel, Paulinho Da 
Costa, Alex Acuña, Gerry Brown oder Dick Morris-
sey sind auf Chris Beckers Produktionen zu hören.
Seine bislang zwölf Solo-Alben erschienen in 
ganz Europa auf dem eigenen ‘CrisCrazz‘ La-
bel, aber auch in Japan, England und Ame-
rika wurden seine Tonträger veröffentlicht.
Chris Beckers wohnt und arbeitet seit 1996 wieder 
in Amsterdam, wo er in seinem Studio an unzähli-
gen Produktionen im Bereich Jazz, Soul und World-
musik als Produzent und oft auch als Musiker be-
teiligt war. Es ist ein Leben als Musicmaker, wobei 
er alle Facetten abdeckt.                              Chris Beckers

Weitere Informationen:
www.chrisbeckers.com, www.criscrazz.com

Fr. 07.02., 19 h • Forstmanns • 24,-€

CHRIS BECKERS  BAND
MUSICMAKER
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5 JAHRE5 JAHRE
hwg ohne Robert? 

Klingt total verkehrt!

Wir feiern nicht nur das Jubiläum 
unserer Genossenschaft, sondern auch 

unsere Mieter*innen. Denn was wäre 
die hwg ohne euch? Undenkbar!

unsere Mieter*innen. Denn was wäre unsere Mieter*innen. Denn was wäre unsere Mieter*innen. Denn was wäre 
die hwg ohne euch? Undenkbar!die hwg ohne euch? Undenkbar!

www.hwg.de
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nem Geringeren als Hanns-Die-
ter Hüsch entdeckt.

Do. 06.02., 19.00 h · 27,-€

LISA FELLER
„Schön für dich"

Die Komikerin und Moderatorin, 
bekannt aus den WDR-Mitter-
nachtsspitzen, die besten Come-
dians Deutschlands und vielen 
anderen TV-Programmen, steht 
seit vielen Jahren auf großen 
und kleinen Bühnen und begeis-
tert ihr Publikum mit Comedy, 
die unglaublich lustig ist. In der 
Kleinen Affäre steht sie mit ihrem 
Programm „Schön für dich!“ wie-
der auf einer kleinen, aber feinen 
Bühne und wird das Publikum or-
dentlich zum Lachen bringen.

Fr. 28.02., 19.00 h · 29,-€

Weitere Infos und Tickets
unter: www.kleine-affaere.de

DIE KLEINE AFFÄRE

ANKA ZINK
„K.O.-Komplimente“

Die bekannte Kabarettistin 
und Satirikerin, hat mit ihrem 
neuen Programm „K.O.-Kom-
plimente“ wieder einmal die 
Lacher auf ihrer Seite. In ge-
wohnt bissiger, ironischer 
Manier nimmt sie darin die 
alltäglichen Höflichkeiten und 
subtilen Beleidigungen aufs 
Korn. Dabei zeigt sie, wie hin-
ter vermeintlich charmanten 
Worten oft ein scharfer Stachel 

Matthias Brodowy
Foto: Tomas Rodriguez

steckt. „K.O.-Komplimente“ ist 
eine humorvolle Analyse un-
serer Kommunikationskultur 
– voller Wortwitz und gesell-
schaftlicher Beobachtung.

Sa. 01.02., 19.00 h · 29,-€

MATTHIAS BRODOWY
„Keine Zeit für Pessimismus“

Der deutsche Kabarettist ist ein 
klassischer Künstler mit biolo-
gisch abbaubarem Konfetti und 
Hypochonder. Er wurde von kei-
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Maler, Exzentriker, Genie: Edvard Munch, Be-
gründer des Expressionismus, ist einer der 

bedeutendsten Künstler der Moderne. Sein "Der 
Schrei" gehört zu den wichtigsten (und teuersten!) 
Gemälden des 20. Jahrhunderts. Aber wer war Ed-
vard Munch? In vier Episoden entfaltet der Film die 
einzigartige Biografie eines getriebenen Geistes. 
Vom aufstrebenden Künstler im Berlin des ausge-
henden 19. Jahrhunderts bis zum eigenwilligen 
Greis, der sein Lebenswerk im besetzten Norwegen 
vor den Nazis schützt. Munchs Leben ist verwoben 
mit der europäischen Geschichte, geprägt von riesi-
gem Erfolg und katastrophalem Scheitern, euphori-
scher Ekstase und selbstzerstörerischem Exzess. 
Der Abend wird veranstaltet vom Förderverein d. 
Stadtmuseums. Spenden willkommen.   A. Schuldes

Di 11.02., 18.30 h
Stadtmuseum, Veranstaltungsraum · Eintritt: frei

Ein berührendes Drama, das auf dem Roman 
von R.J. Palacio basiert. Die Geschichte er-

zählt von Julian Albans, einem Jungen, der einst 
wegen seines Mobbings in Schwierigkeiten 
war. Um ihn zu lehren, was Mitgefühl bedeutet, 
erzählt ihm seine Großmutter eine persönliche 
Geschichte aus ihrer Jugend im von den Nazis 
besetzten Frankreich. Sie erinnert sich daran, 
wie ein mutiger Junge und seine Familie ihr hal-
fen, sich vor den Gräueln des Holocaust zu ver-
stecken.Durch diese Geschichte zeigt der Film 
die Kraft von Freundschaft, Mut und der Fähig-
keit, in schwierigen Zeiten das Richtige zu tun. 
White Bird verbindet emotionale Tiefe mit einer 
Botschaft über Menschlichkeit und Hoffnung, 
die Generationen miteinander verbindet.      NE

Mo 20.01., 15.00 & 19.00 h
Stadtmuseum, Veranstaltungsraum ·  Eintritt: frei



Zubereitung:
1.) Hühnerteile in einen großen Topf geben, mit
 kaltem Wasser aufgießen und langsam zum 
 Kochen bringen.
2.) Hitze reduzieren und nur leicht köcheln lassen.
3.) Immer wieder den entstehenden Schaum
 abschöpfen, sodass ein klarer Fond entsteht.
4.) Gemüse in etwas Olivenöl farblos anschwitzen.
5.) Die restlichen Zutaten in den Topf mit den 
 Huhn geben, kurz aufkochen und ca. 2 Stunden
 ohne Deckel leicht köcheln lassen.
6.) Immer wieder Schaum abschöpfen.
7.) Alle festen Bestandteile vorsichtig mit einem
 Schaumlöffel rausnehmen.
8.) Die Brühe ruhen lassen, damit sich die
 Schwebstoffe absetzen können.
9.) Am Schluss mit einer Kelle vorsichtig nach und
 nach durch ein angefeuchtetes Küchentuch
 abpassieren (filtern).

Guten Appetit!
     Philipp Diergardt 

Restaurant Diergardts "Kühler Grund"

Zutaten:
1 Huhn/ Hähnchen (ca.2kg) grob zerlegt
5l Wasser
4 Zitronengrasstengel der Länge nach halbiert
½ Chillischote entkernt
100g Shiitakepilze grob geschnitten
300g Karotten geschält und grob geschnitten
300g Zwiebeln geschält und grob geschnitten
150g Lauch geschält und grob geschnitten
100g Staudensellerie grob geschnitten
40g Galgant (wahlweise 25g Ingwer) geschält
         und grob geschnitten
6 Knoblauchzehen geschält und grob geschnitten
Ca. 10g Pfefferkörner
Ca. 20g grobes Salz

HÜHNERBRÜHE  GRUNDREZEPT
FÜR CA. 3 LITER

21REZEPT
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Regelmäßiges

dienstags

Bewegung für Kinder
Sporthalle Vidumestraße 
bis 5 Jahre: 16.00-17.30 h

Iyengar/Vinyasa 
offene Stunde · mittel-fordernd
mit Bettina · Yogaboot7
 19.00 -20.15 h

mittwochs

Gemeindebücherei St. Jo-
hannes Baptist
Vidumestr. 16
 14.00 -18.00 h

Bauch, Beine, Po
Sporthalle Vidumestraße
 20.00-21.00 h

donnerstags

Rückenyoga 
offene Stunde · leicht-mittel
mit Andrea · Yogaboot7
 18.00 -19.15 h

freitags

Kinderturnen
Sporthalle Vidumestraße 
ab 3 Jahre: 16.00-17.30 h
ab 6 Jahre: 17.30-19.00 h

samstags

Iyengar Yoga 
offene Stunde · mittel · mit 
Bettina · Yogaboot7
 9.00 -10.15 h

So 05.01.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé
15.00-17.00 h kostenlos

Sa 11.01.
1x1 Fotografie 
Workshop · mit Roland Artur 
Berg · Veranstaltungsraum im 
Stadtmuseum
10.00 -16.00 h 36,60€

So 12.01.
Neujahrsempfang 
öffentlich · Förderverein Stadtmu-
seum Hattingen in Kooperation 
mit dem Stadtmuseum Ausstel-
lungbereich im Stadtmuseum
 11.30 h

Mo 13.01.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-
schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene und 
Kinder · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 6,00€

Di 14.01.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-
schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene 
und Kinder (bis 10 Jahre in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 6,00€

TERMINE



Sa 18.01.
Moki 
Buchvorstellung der Bücher 
"Mäander" und "Schnee" mit 
Moki · Kleine Affäre
19.00 h kostenlos

So 19.01.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé
15.00-17.00 h kostenlos

Mo 20.01.
White Bird  (USA 2023)
Hattinger FilmClub · Stadtmu-
seum, Veranstaltungsraum

15.00 h & 19.00 h

Di 21.01.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-
schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene 
und Kinder (bis 10 Jahre in 
Begleitung eines Erwachse-

nen) · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 6,00€

Di 28.01.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-
schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene 
und Kinder (bis 10 Jahre in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 6,00€

Fr 31.01.
Winterglühen 
verschiedene Sorten Glüh-
wein, dazu Süßes oder Lecke-
reien vom Grill · Marktplatz 
Blankenstein

15.00-22.00 h

Sa 02.02.
Winterglühen 
verschiedene Sorten Glüh-
wein, dazu Süßes oder Lecke-

Das KläppchenDas Kläppchen
Mirco Kramer
Marktplatz 12
45527 Hattingen
 0178.256 50 60

Öffnungszeiten:
Mo - So:  17 - 24h
Bei Bundesliga:
Sa & So:  ab 15h

Mo-Fr: 8.00-20.00 h · Sa: 9.00-13.00 h

Sprockhöveler Str. 4 · 45527 Hattingen
Telefon: (02324) 239 73 97

info@bewegungsraum-lenfert.de
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reien vom Grill · Marktplatz 
Blankenstein

15.00-22.00 h
K.O. Komplimente 
Kabarett mit Anka Zink · Kleine 
Affäre
19.00 h 29,00€

So 02.02.
Winterglühen 
verschiedene Sorten Glüh-
wein, dazu Süßes oder Lecke-
reien vom Grill · Marktplatz 
Blankenstein

13.00-18.00 h
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé
15.00-17.00 h kostenlos

Mo 03.02.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-
schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene und 
Kinder · Atelier Stadtmuseum

Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 6,00€

Do 06.02.

Keine Zeit für Pessimismus 
Kabarett mit Matthias Brodo-
wy · Kleine Affäre
19.00 h 27,00€

Fr 07.02.

Chris Beckers + Band
Couch + Concert · Das Forst-
manns läd zum Livekonzert 
ein · Platz für ca. 55 Gäste in 
gemütlicher Wohnzimmerat-
mosphäre · Ticket unter: www.
artemedis.ruhr · Forstmanns
19.00 h 24,00 €

So 09.02.

Kultur-Café
Förderverein Stadtmuseum e.V.
lädt zum Austausch ein · Café
im Stadtmuseum
 14.00-18.00 h

Mo 10.02.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-
schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene und 
Kinder · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 6,00€

Di 11.01.
Munch  (N 2023)
es läd ein, der Förderverein 
des Stadtmuseums · Stadtmu-
seum, Veranstaltungsraum
18:30 h kostenlos

So 16.02.
Auf Augenhöhe +/-
Vernissage von Claudia Schot-
te · die Ausstellung läuft bis 
zum 26.04.2025 · Forstmanns

11.00 h
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé
15.00-17.00 h kostenlos



Mo 17.02.
Stadtteilkonferenz
Gespräche über die Quartiers-
entwicklung für alle Interes-
sierten · mit Gabriele Krefting 
· Forstmanns

17.00 - 19.00 h

Mo 24.02.
Offenes Atelier 
kreatives Gestalten mit unter-

schiedlichen Materialien und 
Techniken · für Erwachsene und 
Kinder · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter:  204-3522
17.00 -19.00 h 6,00€

Fr 22.02.

Schön für dich 
Kabarett mit Lisa Feller · Kleine 
Affäre
19.00 h 29,00€

Der Abdruck der Veranstaltungstermine
ist kostenlos. Es besteht kein Rechts-
anspruch auf Veröffentlichung. Für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit wird 
keine Gewähr übernommen. Änderun-
gen nach Redaktionsschluss werden im 
Online-Kalender überarbeitet. Siehe:
www.derblankensteiner.de/kalender

Scanne den QR-Code 
und importiere den 
Kalender.
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Lokale

Asia Palast
Wittener Straße 1 · Tel.: 68 79 89
asiapalasthattingen@gmail.com 
Mo, Mi-Sa 12.00-15.00 h
 17.00-22.30 h
Di (außer feiertags) geschlossen

Burg Blankenstein
Burgstraße 16 · Telefon: 332 31
(Parkplätze: Im Tünken)
www.burgblankenstein.de
Mo (außer feiertags) geschlossen
Di-Fr 18.00-23.00 h
Sa 14.00-23.00 h
So 11.00-23.00 h

Café Z
Hauptstraße 1 · Telefon: 265 86
Mo geschlossen
Di-So 10.00-19.00 h

Comedor
Burgstraße 2 · Telefon: 344 17 97
info@comed-or-hattingen.de
Mo-Mi geschlossen
Do-Sa 17.00-23.00 h
So 16.00-21.30 h

Das Kläppchen
Sky & DAZN - Sportsbar
Marktpl. 12 · Tel.: 
0178.256 50 60
Mo-So 17.00-00.00h
Bei Bundesliega: Sa & So ab 15h

Eiscafé Filippin
Marktplatz 7 · Telefon: 332 10
Mo geschlossen
Di-So 12.00-18.00 h

Haus Kemnade
An d. Kemnade 10 · Tel.: 933 10
haus.kemnade@t-onl ine.de
Mo-Di geschlossen
Mi-Sa 12.00-22.00 h
So 12.00-21.00 h

Kavala
Hauptstraße 8 · Tel.: 320 06
Mo-Sa 17.00-22.00 h
Sa-So außerdem 12.00-14.00h

Pilgrims Höhe
Wittener Str. 30 · Tel.: 683 99 90
Mo-Di geschlossen
Mi-Do 17.00-21.00 h
Fr 17.00-22-00 h
Sa 13.00-22.00 h
So 12-00-21.00 h

Kultur & Vereine

ArteMedis e.V.
„Das Forstmanns“
Marktpl. 15 · Tel.: 0175.590 44 59
mail@artemedis.ruhr
Öffnungszeiten nach Absprache

Bürgerges. Blankenstein e.V
Postfach: 84 30 33  ·  Tel.: 39 13 93
info@blankenstein.ruhr

Das Deutsche Aphorismus-
Archiv (DAphA) Hattingen  e.V.
Marktpl. 1-3 · Tel.: 0172. 24 8 3 2 16
aphorismus@hattingen.de

DLRG Hat./Blankenstein e.V.
Ruhrdeich 16 · Telefon: 234 11
info@hattingen.dlrg.de

Förderverein des kath. Gemein-
dehauses Hat./Blankenstein
Vidumestraße 22   ·   admin@
gemeindehaus-blankenstein.com

Förderverein der VHS Hat. e.V.
Marktpl. 4 · Tel.: 0177 564 62 35
kontakt@fv-vhshattingen.de

Gethmannscher Garten
Durchgang Marktplatz/ Museum



info@bewegungsraum-lenfert.de
Mo-Fr 8.00-20.00 h
Sa 9.00-13.00 h

Ruderverein Blst.-Welper e.V
Zu den Sieben Hämmern 12
vorstand@
ruderverein-blankenstein.de

TUS Blankenstein1970 e.V.
Bermes Feld 22
Telefon: 0151.68 84 90 64
vorstand@tus-blankenstein.de

Yogaboot7
Hauptstraße 7 · Telefon: 9218572
Info@yogaboot7.de

Sonstiges
Kath. Bücherei St. Joh. Baptist
Vidumestraße 1 · Telefon.: 331 88
Mi 14.00-18.00 h

Bürgertreff/ Musemscafé
Marktplatz 1-3

Der Küsterladen
Burgstraße 3  ·  Telefon: 321 77
Mo-Sa 15.00-18.00 h
So geschlossen

Heimatverein Blankenstein e.V
Postfach 84 30 34, 45513 Hattingen 
Telefon: 0172.801 44 72

Kleine Affäre
Marktpl. 19 · Tel.: 0173.902 07 42
info@kleine-affaere.de
Mo, Di, Fr geschlossen
Mi, Do, Sa 15.00-18.30 h
So 14.00-18.00 h

Stadtmuseum Hattingen
Förderverein
Marktplatz 1-3  ·  Tel.: 204 35 22
stadtmuseum@hattingen.de
Mo-Di geschlossen
Mi-Fr 15.00-18.00 h
Sa-So 11.00-18.00 h

vhs Hattingen
Marktpl. 4  ·  Tel.: 204 35 11, -12, -13)
vhs@hattingen.de
Mo-Di 8.30 - 15.30 h
Do 8.30 - 18.00 h
Fr 8.30 - 12.00 h
Mi, Sa, So geschlossen

Fitness & Sport
Bewegungsraum Lenfert
Sprockhöveler Straße 4
Telefon: 239 73 97
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UNSER SERVICE

Experten für Kompressionstherapie ✓
Individuelle Beratung ✓

NEU  kontaktlose 3D-Messungen ✓
freie Farb- und Markenwahl ✓

An- und Ausziehhilfen ✓
faire Preise ✓

Entstauungstherapie mit dem Lymph-Gerät ✓

Ihr Spezialist für Kompressionsstrümpfe

Das Lymph-Gerät entstaut
die Beine und ermöglicht das 

Ausmessen auch am Nachmittag.

Kiefernstraße 1
45525 Hattingen

Telefon: 02324-916 09 34
hattingen@inovamed.org

Mo-Do:    8.30 - 16.00 Uhr
Fr:           8.30 - 14.30 Uhr


